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Budenheim. (hs) – Die Vorsitzende
des »Freizeit Künstler Kreises Bu-
denheim 2000«, Brigitte Schutte-
Braun, hieß mit Rudolf Burg die
Anwesenden der Vernissage der
diesjährigen Kunstausstellung am
4. November herzlich Willkommen.
Burg betonte, er freue sich, nach
zweijähriger Zwangspause wieder
eine Ausstellung im Bürgerhaus
vorstellen zu können. Sein Dank
gelte allen Unterstützern, die
gleich im Eingang aufgeführt
seien, aber auch allem Ausstellern
und Ausstellerinnen. Ein besonde-
rer Dank galt dem anwesenden
Bürgermeister Stephan Hinz, der
nebst Gattin Martina mit Blüten-
prinzessin Nina Dickob zur Vernis-
sage gekommen war. Die zweite
Blütenprinzessin Sarah Sauerzapf
sei wegen Corona entschuldigt.
Bürgermeister Hinz sagte in seiner
Ansprache zur Eröffnung: „Es ist
ein spannender Moment, wenn

Kunstwerke den Ort ihrer Entste-
hung verlassen. Oft entfalten sie
ein überraschendes Eigenleben,
sobald sie vom Atelier des Künst-
lers an ihren neuen Wirkungsort
gebracht worden sind“.Weiter führ-
te er aus: „Wenn wir uns die Arbei-
ten der Künstler anschauen, dann
stellen wir fest, dass wir eigenstän-
dige Positionen ihrer Arbeiten vor-
finden. Es ist förmlich spürbar, mit
welcher Begeisterung, Überzeu-
gung und Intensität die hier aus-
stellenden Künstler ihre Kunst ver-
folgen“. Sein Dank gelte daher al-
len Ausstellenden, besonders Bri-
gitte Schutte-Braun, die von ihm
ein Blumengebinde erhielt.
Dem Besucher bzw. Besucherin
fallen beim Betreten des Foyers
zum Bürgerhaus sofort die Dekora-
tivarbeiten und Kerzengestecke

von Aida Hakobyan aus
Kümbdchen ins Auge. Gleich da-
neben der professionell ausgeführ-
te Kunstschmuck von Mechthild
Hoen aus Mainz-Bretzenheim, die
bereits viele Jahre dem Künstler-
kreis angehört. Die Gonsenheim-
erin Anette Weingärtner hielt Kera-
mikarbeiten und Glückwunschkar-
ten vor. Im Saal selbst sind es aus-
geführte Handarbeiten der Main-
zerin Kerstin Beuster aus dem
Mainzer Münchfeld die gefallen.
Die Aquarellbilder von Brigitte
Schutte-Braun aus Budenheim be-
stechen in ihrer gekonnten Ausfüh-
rung. Ebenfalls aus Budenheim ist
Simone Fibich mit dabei, die aus
Holz gefertigte Souvenirs und de-
korative Arbeiten ausstellte. Zuhal
Esmaeray aus der Jahnstraße
stellte ihre plastischen Acrylarbei-

Veranstaltung im Bürgerhaus war ein toller Erfolg
21. Kunstausstellung des Freizeit Künstler Kreises Budenheim 2000

Beim Betrachten der ausgestellten Exponate von Antonie Burg stoßen Bürgermeister Stephan Hinz,
Blütenprinzessin Nina Dickob und Rudolf Burg mit einem Glas Sekt an.
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Budenheim. Am 26. November
finden die alljährlichen Vereins-
meisterschaften der Turnge-
meinde in der Waldsporthalle in
Budenheim statt.
Dabei werden wieder die Ver-
einsmeisterinnen und Vereins-
meister im klassischen Vier-
kampf an den Geräten Boden,
Balken, Reck/Barren und Sprung
oder im Wahlwettkampf in den
Disziplinen Turnen und 25 m-
Lauf ermittelt.
Natürlich freuen sich die kleinen
und großen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer über zahlreiche Zu-
schauer, die sie bei ihren Übun-
gen anfeuern.
Los geht rs um 14 Uhr, die Sie-
gerehrung findet direkt nach Be-
endigung der Wettkämpfe ab cir-
ca 17 Uhr statt.
Ein weiterer Höhepunkt des
TGM-Turnjahres wartet nur ei-
nen Tag später. Nach zwei Jah-
ren Pause findet wieder das
Schauturnen statt. Unter dem
Motto „Helden unserer Kindheit“
soll die Waldsporthalle einmal
mehr in Ekstase versetzt werden.
Ab 15 Uhr werden diverse Turn-
und Sportgruppen der TGM prä-
sentieren, was sie neben dem re-
gelmäßigen Training an den Ge-
räten sonst noch so lernen. Ob
Boden oder Schwebebalken,
Sprung oder Tanzeinlage, es wird
ein buntes, spektakuläres und
gymnastisches Programm ge-

ben. An diesem Tag zeigen die
Kinder und Jugendlichen ihr ge-
samtes turnerisches und tänzeri-
sches Spektrum.
Alle Interessierten, Eltern, Ver-
wandte und Freunde sind einge-
laden die Ereignisse zu verfol-
gen. Für das leibliche Wohl ist an
beiden Tagen gesorgt. Viel Spaß
und spannende Momente
wünscht die TGM allen Teilneh-
mern und Besuchern.

Die Turngemeinde lädt ein
Vereinsmeisterschaften und Schauturnen 2022
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Am Freitag, dem 11. Novem-
ber treffen wir uns um 18 Uhr
zur Jahrgangsversammlung
im Goldenen Ritter (Ritter-
saal) Hauptstrasse in Buden-
heim.

Jahrgang 1952/53

Im Rahmen des Interkulturellen Dialogs zwischen Polizei, Integrationsbeauftragten und Auslän-
derbeiräten fand einTreffen in der Polizeidirektion Mainz statt. Der Budenheimer Beirat für Migration
und Integration war durch den Vorsitzenden Marouan Al-kadi (1. Reihe, 2.v.l.) und durch Elisabeth
Simsch (1. Reihe, 3.v.l.) vertreten. Die Polizei berichtete über aktuelle Informationskampagnen, ange-
strebte Diversität und Integrationsarbeit. Die Ausländerbeiräte berichteten von ihren Wahrnehmun-
gen vor Ort, Wohnungsproblematik, Perspektivlosigkeit und dem Bild der Polizei in den Herkunfts-
ländern. Es wird eine intensivere Vernetzung angestrebt und ein Folgetreffen verabredet

(Foto: Beirat für Migration und Integration Budenheim)

ten vor. Aus Mainz-Finthen zeigt
Pia Patschke ihre selbstgefertigten
Schmuckarbeiten. Jutta Bartling
vom Mainzer Südring hatte diverse
Stoffarbeiten vorzuweisen. Rudolf
Burg aus Mainz-Bretzenheim aus
Porzellangestecken schöne Etage-
ren angefertigt, während seine
Gattin Antonie Burg Malereien
zeigte, die verblüffende Ähnlichkei-
ten mit Fotografien hatten. Mitaus-
stellerinnen waren auch Katja
Patschke und Jutta Bullmann. Ei-
nen besonderen Ehrenplatz hatten

die Malereien der verstorbenen
Renate Zitzer, die viele Jahre zu
den Ausstellenden zählte.
Den etwa 50 Besuchern der Ver-
nissage gefielen die Vielseitigkeit
der Künstlerarbeiten, aber auch,
dass es zur Eröffnung ein Glas
Sekt gab.
Die vielen späteren Besucher
konnten sich aber auch am Sams-
tag und Sonntag beim oder nach
dem Betrachten der Ausstellung
mit einer Tasse Kaffee mit einem
Stück Kuchen erfreuen.

Bürgermeister Stephan Hinz gratuliert Brigitte Schutte-Braun zur
gelungenen Ausstellung mit einem Blumengebinde.



Seite 3Heimat-Zeitung Nr. 45 • 10. November 2022 Budenheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 12. und Sonntag,
13. November 2022:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Am Mittwoch, 16. November
2022:

Drs. Habermehl, Neue Mainzer
Straße 76–78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und
507500.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Ein Höhepunkt
der diesjährigen Herbstferien-
Betreuung im Familienzentrum
Mühlrad war die Aktion „Vom
Baum in die Flasche“ – ein An-
gebot des NABUs. Die Kinder
durften zunächst den Lebens-
raum Streuobstwiese mit seinen
Bäumen und Tieren erkunden.
Sie sammelten Äpfel und kelter-
ten ihren eigenen Apfelsaft, den
sie dann stolz mit nach Hause
nehmen durften.
Wie immer wurde natürlich auch

gemeinsam gewandert, ge-
kocht, gebastelt, sich im
Schwimmbad vergnügt und so-
gar ein vorgezogenes Hallo-
ween-Fest gefeiert.

„Vom Baum in die Flasche“
Ferienbetreuung für Grundschüler im Familienzentrum Mühlrad

(Fotos: Familienzentrum Mühlrad)

Ihre Mitteilungen 

per E-Mail?

Hier unsere Adresse:

heimatzeitung@

rheingau-echo.de
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Budenheim. Am 5. November tra-
fen sich Mitglieder des Elternaus-

schusses und einige Partner, um
der Krippe im Wichtelhaus der Kita

Kunterbunt einen neuen Glanz zu
verleihen. Gestrichen wurden der
Schlafsaal der Kinder, der Perso-
nalraum der Erzieherinnen, das
Büro der Leitung und der Ein-
gangsbereich des Hauses.
„Es ist immer wieder schön zu se-
hen, was ein bisschen Farbe an
der Wand ausmacht. Der Ein-
gangsbereich ist nun viel heller,“ so
Elternausschussmitglied Anne
Schäffer. „Es gibt einem auch im-
mer wieder ein gutes Gefühl, für
die Kinder und das gesamte Team,
etwas Gutes zu tun“, so Anke Ro-
eder, Vorsitzende des Elternaus-
schusses.
Es habe eine schöne und ange-
nehme Atmosphäre geherrscht, in
der man als Team Hand in Hand

gearbeitet habe. Dies werde si-
cherlich nicht die letzte Aktion des
Elternausschusses 2022/2023 ge-
wesen sein, so die stellvertretende
Vorsitzende Claudia Morawietz.
Dankbar ist man Bürgermeister
Stephan Hinz, der die Aktion mit
der Spende der Farbe unterstützte.

Neuer Anstrich für die Krippe
Bürgermeister spendete die Farbe für den Anstrich

Garage gesucht

Mit einer Anzeige in der
Heimat-Zeitung Budenheim

ganz einfach zu finden!

Unsere Anzeigenannahme:
Telefon 06722/9966-0

(Fotos: Nicole Groß)

Gemeinsames Totengedenken zum Volkstrauertag

Samstag, 12. November 2022, 16.00 Uhr, Friedhof

Musikalische Umrahmung der Gedenkstunde
durch Sängervereinigung 1860 Budenheim e.V.

unter Leitung von Herrn Johannes Püschel

Es laden ein:
Gemeinde Budenheim
Vereinsring 1963 Budenheim e.V.
Sozialverband VdK –Ortsverband Budenheim-



Seite 5Heimat-Zeitung Nr. 45 • 10. November 2022 Budenheim

Budenheim. – Bereits im Sommer
wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung der Staffelstab überge-
ben. Vier von fünf Vorstandsmit-
gliedern der Dalles-Ehrengarde
(DEG) stellten sich aus unter-
schiedlichsten Gründen nicht mehr
zur Wahl, darunter auch Präsident
Dr. Dirk Reinhart-Mertens, der seit
2017 im Amt war. In dieser Zeit hat
er nicht nur die Garde erfolgreich
geführt und war als Arzt der Richti-
ge um mit Sachverstand durch
zwei Pandemie-Jahre zu geleiten,
er bekam in der Zeit auch drei En-

kel, für die er nun mehr Zeit haben
möchte. Ebenso traten Schatz-
meister Gerd Mais, Geschäftsfüh-
rer Peter Pierron und Beisitzerin
Elke Barth nicht mehr an, die eben-
falls mit Dank aus dem Amt verab-
schiedet wurden.

Neu ins Amt als erste Präsidentin
der Garde wurde Claudia Raster
gewählt und mit ihr Bernd Schiepe
als Schatzmeister, Carolin Schnarr
als Geschäftsführerin und Tim
Froschmeier als Beisitzer. Im Amt
als Beisitzerin wurde Silke Mein-
cke bestätigt. Nach einem kurzen
Rückblick in die ausgefallene Kam-
pagne wurde beschlossen, nun
nach vorne zu schauen und Gott
Jokus eindringlichst darum zu bit-
ten, dass man wieder fröhlich das
Brauchtum in der kommenden
Kampagne leben kann und mit-
samt der Hundestaffel in den
Kampf gegen Mucker und Philister
ziehen wird. Leise wurde die Bitte
ergänzt, dass auch die Uniformen
noch passen mögen.
Im frühen Herbst hatte das neue

Kommando dann zum Spätsom-
merfest geladen, an dem tradi-
tionell der oder die neue Owwer-
maschores:se ausgerufen wird.
Die bis dahin amtierende Oma XV.
Elisabetta Iozzelli-Reinhart wurde
aus dem Amt verabschiedet.Tapfer
hatte sie in der Corona-Kampagne

2022 das bestmögliche aus der Si-
tuation gemacht.
Danach fing es in den Reihen der
Garde an zu Grübeln und zu Mur-
meln. Die Corona-Ausfälle bekä-
men ja allmählich einen Bart, war
zu hören. Und plötzlich wurde ein-
stimmig Barth gerufen. Die neue
Owwermaschoresse war gefun-
den und kaum war sie als Beisitze-
rin aus dem Kommando ausge-
schieden, war sie als OMa wieder
dabei: Elke Barth wurde zur OMa
XVI. ausgerufen und führt die Gar-
de kommende Kampagne an.
Das neue Kommando (Vorstand
der DEG) ist voller Aufbruchsstim-
mung und möchte am 5. Januar
2023 mit allen närrischen Buden-
heimern und allen von Drumerum
die 11. – und somit närrische Jubi-
läums-Gardestehung im Bürger-
haus feiern. Der Kartenverkauf be-
ginnt am 11. November um
18.11 Uhr beim Wein-Klein in der
Stefanstraße 18. Die Karten kön-
nen hier während der Öffnungszei-
ten erworben werden. Weitere
Infos zur Bestellung finden Interes-
sierte unter www.dalles-ehrengar-
de.de.

Neue Präsidentin, neue OMa, neue Kampagne
Neuerungen bei der Dalles-Ehrengarde / Start in die Kampagne mit der 11. Jubiläums-Garde-Stehung

Altes und neues Kommando der Dalles-Ehrengarde mit bisheri-
gem Präsident Dr. Dirk Reinhart-Mertens (ganz rechts) und neuer
Präsidentin Claudia Raster (3.v.l.) (Foto: DEG)

Das neue Kommando der Gar-
de (auf dem Foto fehlt Tim
Froschmeier).

(Foto:Thomas Gottfried)

Präsidentin Claudia Raster, OMa XVI. Elke Barth, OMa XV.
Elisabetta Iozzelli-Reinhart (v.l.n.r.). (Foto: C. Schnarr)

Der Kreis-Chorverband Mainz ehrte Budenheimer Sän-
ger: Am 30. Oktober traf sich der Kreis-Chorverband Mainz zu sei-
ner jährlichen Herbsttagung, diesmal bei dem MGV Cäcilia in
Ober-Olm. Nach der Begrüßung durch den Kreis-Vorsitzenden
Alexander Kreisel und den Berichten des Kreis-Vorstands stan-
den die Ehrungen der aktiven Mitglieder auf dem Programm. Von
der Sängervereinigung 1860 Budenheim wurden gleich vier Sän-
ger für 70 Jahre aktives Singen und ihre Arbeit für ihrenVerein ge-
ehrt: Horst Wald, Martin Schmitt, Hermann Avenarius und Her-
mann Reiter. Im Anschluss an die Herbsttagung lud der Vorsitzen-
de der Sängervereinigung, Andreas Weil, die Jubilare zu sich
nach Hause zu einem Sektempfang ein. Zusammen mit dem stell-
vertretenden Vorsitzenden Reiner Herr stieß er auf die Jubilare an
und dankte diesen Stützen des Vereins für ihr langjähriges Enga-
gement. Die Aufnahme zeigt (v.l.n.r.) Kreis-Chorverbands- Vorsit-
zender Alexander Kreisel, Horst Wald, Martin Schmitt, Hermann
Avenarius und Hermann Reiter. (Foto: Andreas Weil)
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Budenheim. (hs) – Nach mehr als
drei Jahren könne man Corona be-
dingt nun eine Jahreshauptver-
sammlung abhalten, eröffnete Ver-
einsringvorsitzender Matthias
Meincke die Versammlung im Ver-
einsraum der Sportfreunde Buden-
heim an der Waldsporthalle. Bevor
er seinen Rechenschaftsbericht
abhalten wolle, bat er die Vereins-
vertreter um deren Resümee zum
ersten Rheinuferfest, das im Juli
2022 am »Isola della Scala Platz«
stattfand. Einhellige Meinung war:

Das gemeinsame Miteinander er-
achte man als sehr positiv und er-
freulich. Über die zustimmende
Meinung der Bevölkerung zum
Fest am Rhein habe man sich be-
sonders gefreut. Negativ sei gewe-
sen: Die Holzhütten seien bei der
Anlieferung im äußerst verschmut-
zen Zustand gewesen, die alle ei-
ner Reinigung unterzogen werden
mussten. Auch sollte die Beleuch-
tung insgesamt verbessert wer-
den, vor allem solle die Musik für
alle auf dem Platz hörbar sein. Der

Kommentar vom anwesenden Bür-
germeister Stephan Hinz war: „Es
war für mich als Bürgermeister ein
Highlight. Was die teilnehmenden
Vereine geleistet habe, war Klas-
se, auch ihr als Vereinsring-Vor-
stand habt es super gemacht“.
Vereinsringvorsitzender Matthias
Meincke ließ in seinem Bericht die
Ereignisse von 2019 bis 2021 Re-
vue passieren. Im Jahr 2019 sei
das Ende des Straßenfestes ge-
wesen, durch die Corona-Pande-
mie habe viele andere Aktivitäten
nicht stattfinden können. Danach
folgte die Ein- und Ausgabenbilanz
der Kassiererin Gaby Merz und der
ergänzende Revisionsbericht von
Norbert Spitz, der auch bei der an-
schließenden Vorstandsneuwahl
als Wahlleiter fungierte. Die anwe-
senden 13 stimmberechtigten Ver-
einsdelegierten wählten Hannes
Saas zum 1. Vorsitzenden, Gaby
Merz zur Kassiererin und Tim
Froschmeier zum Schriftführer. Der
scheidende Vorsitzende, der übri-
gens das Amt seit 2006 inne hatte,
erklärte: „Wenn man die Möglich-
keit hat, einen jüngeren Vorstand
zu etablieren, so sollte man nicht
an Posten kleben“.
Die Versammlung beschloss ein-
stimmig Matthias Meincke zum Eh-
renvorsitzenden des Vereinsrings
zu ernennen. Auch Bürgermeister

Stephan Hinz, der dem neuge-
wählten Vorstand ebenfalls gratu-
lierte, hatte für ihn ein Präsent mit-
gebracht.

Vereinsring-Versammlung wählte neuen Vorstand
Hannes Saas folgt dem scheidenden Matthias Meincke im Amt

Matthias Meincke (Mitte) wurde von der Versammlung zum Ehrenvorsitzenden ernannt, dazu erhielt
der scheidende VR-Vorsitzende ein Abschiedsgeschenk von Hannes Saas (links) und Gaby Merz
(rechts).

Bürgermeister Stephan Hinz gratuliert dem neugewählten
Vereinsringvorsitzenden Hannes Saas, daneben Kassiererin
Gaby Merz und der neue Schriftführer Tim Froschmeier (v.l.n.r.).

Budenheim. Nach der Ankündi-
gung des Verschenke-Marktes in
der Heimatzeitung haben sich eini-
ge Änderungen ergeben. Das Or-
ganisationsteam hat festgelegt,
dass ausschließlich Kleidung für
Erwachsene und Kinder sowie
Schuhe beim Verschenke-Markt
ihre Besitzer wechseln können.
Um die Spenden besser handha-
ben können, sollen Spender ihre
Spende „anmelden“. Die Anmel-
dungen nimmt Dagmar Delorme
bis Freitag 11. November (zwi-
schen 9 und 17 Uhr) unter der Tele-
fonnummer 0160 – 98921936 ent-
gegen. Alternativ kann auch das
Kontaktformular der Internetseite
https://www.miteinanderderkulture
n.de/kontaktformular genutzt wer-
den.
Angemeldete Spenden werden
zwischen 9 und 11 Uhr auf dem
Schulhof angenommen. Die Abga-
be der Kleidung an Interessierte
findet zwischen 12 und 15 Uhr
statt. Die Kleidung wird kostenlos
abgegeben.
Aktuelle Informationen zum Ver-
schenke-Markt finden Interessierte
es auf der Internetseite
https://www.miteinanderderkulturen
.de/aktuelles.

Verschenke-Markt

Budenheim. – Wie Kathrin Schuh-
macher mitteilt, komme den Mitar-
beiter der Katholischen Öffentli-
chen Bücherei (KÖB) immer mal
wieder zu Ohren, dass Bürger
nicht in die Bücherei kommen, da
sie nicht katholisch seien. Die KÖB
ist einerseits „katholisch“, da sie in
der Trägerschaft der katholischen
Pfarrgemeinde steht und deren
Räume nutzt. Andererseits ist sie
aber auch „öffentlich“, da sie die
Funktion und Aufgaben einer öf-
fentlichen Bücherei wahrnimmt.
Das heißt, sie steht allen Bürger
aus Budenheim offen – natürlich
unabhängig von Konfession. Der
Bestand ist dementsprechend breit
gefächert und bietet alles an Me-
dien an, was von einer öffentlichen
Bücherei erwartet werden kann.

Bücherei-Ausleihe
für jedermann
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1. FC Schwabsburg – FV Buden-
heim 1:2
Aufatmen bei den Budenheimer
Herren. Im schwierigen Auswärts-
spiel in Schwabsburg konnte nach
der Niederlage vergangenes Wo-
chenende wieder ein Sieg einge-
fahren werden. Schwabsburg, das
auf seinem heimischen Platz noch
keine Niederlage hinnehmen
musste, wollte dem Tabellenzwei-
ten unbedingt das Leben so
schwer wie möglich machen. Doch
Budenheim erwischte einen
Traumstart und ging bereits nach
drei Minuten durch Kapitän Nick
Murana nach einer Ecke in Füh-
rung. Die frühe Führung gab dem
FVB jedoch überhaupt keine Si-
cherheit. Nur zwei Minuten später
konnte Schwabsburg nach einem
langen Ball über die Abwehrkette
ausgleichen. Anschließend taste-
ten sich beide Mannschaften ab,
das Spiel war geprägt von vielen
langen Bällen und Zweikämpfen im
Mittelfeld. Bis zur Pause gab es To-
rannäherungen auf beiden Seiten,
jedoch keine klaren Chancen.
Die zweite Halbzeit begann genau-
so, wie die erste geendet hatte.
Stümer Tim Schimmer wurde in
der 65. Minute unsanft von den
Beinen geholt. Die folgerichtige
rote Karte sorgte dafür, dass der
FVB klar auf Sieg spielte und auf
das Führungstor drängte. In der 88.
Minute konnte Philipp Wittenstein
den erlösenden 2:1 Siegtreffer er-
zielen. Die erste Heimniederlage
der Schwabsburger sorgt dafür,
dass der FVB sich auf dem 2. Ta-
bellenplatz festsetzen konnte.
Vorschau: Das nächste Spiel fin-
det am Dienstag, 15. November,
auf dem Budenheimer Waldsport-
platz statt. Anpfiff ist um 19.45 Uhr.
Vitesse Mayence – FV Buden-
heim II 1:3
Am vergangenen Sonntag spielte
die Budenheimer Zweite in Bret-
zenheim gegen die Jungs von Vi-
tesse Mayence. Bei besten Fuß-
ballwetter starteten beide Mann-
schaften in das Spiel. Direkt zu Be-
ginn lief Vitesse die Budenheimer
Viererkette hoch an. Budenheim

reagierte und änderte seine übli-
che Taktik, den Ball durch sicheres
Aufbauspiel in die gegnerische
Hälfte zu tragen. Stattdessen ver-
suchte man das Mittelfeld durch
die schnellen Außen zu überspie-
len und von hinten mit langen Bäl-
len Sicherheit zu schaffen. Der
Gegner hatte dadurch folglich
mehr Spielanteile, die er allerdings
durch konsequentes Verteidigen
der Budenheimer nicht zu gefährli-
chen Torchancen veredeln konn-
ten. Stattdessen ging die Buden-
heimer Taktik auf. Phillip Trabold er-
zielte in der 5. Minute das 0:1 nach
scharfer Hereingabe von Ahmed
Ali Abdi. Leider musste der Tor-
schütze kurz danach verletzungs-
bedingt das Spielfeld verlassen.
Beim 0:2 in der 17. Minute traf Ali
Abdi selbst nach Vorlage von Lu-
cas Schubert auf die gleiche Wei-
se. Auf der anderen Seite musste
FVB-Torwart Jonas Brunn bis kurz
vor der Halbzeit lediglich einen ge-
fährlichen Fernschuss parieren.
Dann kam es in der 43. Minute zu
durcheinander im Strafraum der
Gäste. Anstatt den Ball ordentlich
zu klären, stand auf einmal Gon-
calves allein vor dem Budenheimer
Keeper und verkürzte noch vor
dem Pausenpfiff auf 1:2. In der An-
fangsphase der zweiten Hälfte be-
gannen die Hausherren druckvol-
ler. Doch anstatt einer der vielen ei-
genen Standardsituationen ver-
nünftig auszuspielen, kassierte Vi-
tesse nach einem Eckball ein wei-
teres Gegentor. In der 58. Minute
traf Kagan Yanardag im Nachset-
zen für Budenheim zum 1:3. Da-
nach passierte wenig. Budenheim
verwaltete clever die Führung,
während Vitesse seine Angriffe
nicht zwingend genug vortrug. Da-
durch gewannen die Budenheimer
am Ende verdient mit 1:3 im Aus-
wärtsspiel.
Vorschau: Die nächste Partie fin-
det auf dem heimischen Wald-
sportplatz gegen den TSV Saul-
heim statt. Das Spiel beginnt am
13. November um 13 Uhr.
A-Junioren
Kreisliga Mainz- Bingen
SV Bingerbrück/Rhein-Nahe
JSG U21 – FV Budenheim U21
2:10 (1:8)
In einer sehr einseitigen Partie do-
minierten die deutlich überlegenen
Budenheimer das Geschehen und
erspielten sich eine Chance nach
der anderen. So stand es schon

nach 20 Minuten 0:4 aus Sicht der
Heimmannschaft. Die schwarz-
gelben hatten, insbesondere in der
ersten Halbzeit, sehenswerten
Fußball gezeigt und kombinierten
nach Belieben. Der FVB bewies
große Durchschlagskraft in der
starken Offensive, stand gut in der
Defensive und ging verdient mit ei-
nem 1:8 in die Halbzeitpause. In
der zweiten Hälfte verflachte die
Partie etwas, Budenheim kontrol-
lierte das Spiel und Bingerbrück
sehnte den Abpfiff herbei. Trotz-
dem hatte der Nachwuchs aus Bu-
denheim viele Hochkaräter, jedoch
zum Teil Alu-Pech oder es fehlte an
Glück, Konzentration oder dem be-
rühmten Zentimetern. Am Ende
war es ein sehr dominanter 10:2
Auswärtssieg für die U21 des FV
Budenheim, der durchaus hätte
noch höher ausfallen können.
Aufstellung: Paul Kreckel, Philipp
Böving, Alessio Barba, Florian
Beirle, Adrian Singh, Luis Wachs-
muth (1), Patrick Wilhelm, Nelson
Djabatey, Alessio Leo, Kilian Singh
(2), Tom Schenk (3), Luca Nonnen-
macher (4), Artan Zajmi, David Ju-
ricic, Luca Cittadino.
B1-Jugend
Landesliga Rheinhessen
FV Budenheim –VfB Bodenheim
Verbandsgemeinde JSG 5:2
(1:0)
TSV Mainz – FV Budenheim 2:1
(0:1)
Gleich doppelt im Einsatz waren
am Wochenende die B1-Kicker.
Ging es zunächst am Freitag unter
Flutlicht auf heimischem Platz ge-
gen die favorisierte Spielgemein-
schaft aus Bodenheim, musste
man zwei Tage später im Aus-
wärtsspiel beim TSV Mainz antre-
ten. Beide Spiele zeigten deutlich,
wie eng es in dieser Liga zugeht.
Die Intensität der Zweikämpfe, das
Spieltempo ist in der neuen Klasse
extrem hoch. Doch wie auch schon
im bisherigen Saisonverlauf haben
die Budenheimer – vor allem im
Heimspiel – gezeigt, dass man
sich vor keiner Mannschaft verste-
cken muss. Mutig im Spiel nach
vorne und sehr stabil in der Defen-
sive konnte man das Heimspiel mit
5:2 für sich entscheiden. Leider
konnte man an diese starke Leis-
tung zwei Tage später nur bedingt
anknüpfen. Eine knappe Halbzeit-
führung reichte am Ende nicht, um
Zählbares mit nach Budenheim zu
nehmen. So blieben sowohl gute

Möglichkeiten die Führung auszu-
bauen als auch eine sehr gute Ge-
legenheit in der letzten Spielminu-
te umgenutzt, um zumindest einen
Punkt zu erzielen. Das Trainerteam
ist insgesamt sehr zufrieden mit
der Entwicklung der Mannschaft
und freut sich schon auf die nächs-
ten Aufgaben. Den spielfreien Tag
nutzten Mannschaft und Trainer zu
einem gemeinsamen Spielbesuch
der Partie von Mainz 05 gegen
Wolfsburg.
Für Budenheim spielten: Aaron
Beierer (Tor), David Arndt, Jonas
Böhm, Tudor Blanaru (2), Finn
Held, Hendrik Hille, Jan Henke,
Calvin Kraft, Karl Kohl, Julius Moh-
ren, Magnus Mohren (4), Kiano
Rein, Tobias Schneider, Tim Steeg,
Yannick Stenner, Maxi Tzieply, Nils
Volz.
C-Junioren
1. Kreisklasse
Fontana Finthen – FV Buden-
heim 1:3 (0:2)
Am Samstag ging es zum sehr
schwer eingestuften Auswärtsspiel
nach Finthen. Dass die Mann-
schaft mit der Einschätzung recht
behielt, zeichnete sich die komplet-
te Spielzeit ab. Viele Fouls, provo-
kante Aktionen sowie unflätiges
Reinrufen der Heimfans machte es
den Budenheimern auch nicht
leichter. Dennoch gab man in der
ersten Hälfte den Ton an und ging
durch das erste Saisontor von La-
mine Mbenda in Führung. Sein
Schuss kam vom Innenpfosten
wieder zu ihm zurück, mit dem
Nachschuss war die Kugel dann
endlich drin. Es dauerte nur elf Mi-
nuten, ehe Naser Jalbout mit ei-
nem strammen Schuss ins rechte
Eck zur 2:0 Führung einschob. Bis
zur Halbzeit hat man noch zwei
weitere Großchancen, die man
aber leider nicht verwerten konnte.
Nach dem Seitenwechsel kam Fin-
then immer besser ins Spiel. So
dauerte es nur drei Minuten bis
zum Anschlusstreffer. Vorherge-
gangen war ein Strafraumgewusel,
bei dem der Ball mit viel Glück für
die Platzherren irgendwie im Tor
landete. Finthen war am Drücker
und es lief bestand Gefahr, das
Spiel noch aus der Hand zu geben.
Dann kam der nächste Rück-
schlag. Der bis dato beste Mann
auf dem Platz Niklas Stenner
musste nach einem Foul der Fint-
her verletzt vom Feld getragen
werden. Zum Glück fing sich das

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.
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Team wieder und hielt wieder da-
gegen. Nun machte man selbst
wieder das Spiel. In der 69. Minute
die Erlösung in Form des 3:1 End-
standes durch einem tollen Solo-
lauf von Naser Jalbout. Es wurden
zwar noch wegen vieler Unterbre-
chungen sechs Minuten nachge-
spielt, die Butter ließen sich die
schwarz-gelben Jungs aber nicht
mehr nehmen. Ein verdienter Sieg,
durch den man weiterhin Verfolger
Nr. 1 von Tabellenführer Drais ist.
Für Budenheim spielten: Aaron
Beierer (Tor), Luis Kopp, Andi Cos-
tin, Theo Giloth, Philipp Petersilge,
Julian Frorath, Niklas Stenner, Ja-
sin Shbita, Lamine Mbenda (1),

Asmir Strikovic, Naser Jalbout (2),
Tom Kidane, Admir Strikovic, Theo
Lachner, Duarte Meireles-Martins
und Mats Schenk.
Vorschau: Mittwoch, 9. November,
18.30 Uhr, Pokalspiel bei Gensin-
gen/Grolsheim. Samstag, 12. No-
vember, 12 Uhr, Heimspiel gegen
Hassia Kempten/Dietersheim JSG.
E1-Jugend
1. Kreisklasse
FV Budenheim – TSG Heides-
heim
Am Samstag empfingen die Jungs
der E1 den Tabellenzweiten aus
Heidesheim. Einmal mehr wollten
sie ihre Stärke gegen Gegner aus
dem oberen Tabellendrittel zeigen

und starteten hochmotiviert und
druckvoll in die Partie. Der Fußball
der Heidesheimer Jungs war ge-
prägt von körperbetontem Spiel
und Weitschüssen. Somit ging der
Tabellenzweite nach acht Minuten
durch einen Schuss nahe der
Mittellinie mit 0:1 in Führung. Die
schwarz-gelben Jungs ließen sich
davon jedoch nicht beeindrucken
und glichen nach zwölf Minuten,
ebenfalls durch ein Weitschusstor,
verdient aus. Nach 24 Minuten
konnte man durch einen schönen
Spielzug sogar mit 2:1 in Führung
gehen. Somit ging man mit einem
durchaus verdienten 2:1 in die
Pause. Nach der Pause errichten

die Jungs aus dem Nachbarort den
deutlich besseren Start und erziel-
ten eine Minute nach Wiederanpfiff
das 2:2. Ab hier war es ein Spiel
mit offenem Visier auf beiden
Seiten. Beide Teams fuhren Angriff
um Angriff, ehe eine der Heides-
heimer Offensivbemühungen nach
45 Minuten 2:3 Treffer führte. Doch
die Budenheimer Jungs ließen
nicht locker und attackierten wei-
ter. So schoss man zwei Minuten
vor Abpfiff den verdienten 3:3 Aus-
gleichstreffer und der Jubel war
groß. Die Trainer waren mit der ge-
zeigten Leistung sehr zufrieden
und hoffen auf eine Festigung die-
ses Aufwärtstrends.

Mit 30:23 (15:12) haben die
Sportfreunde Budenheim ihre
Pflichtaufgabe bei der HSG
Worms zwar erfüllt, konnten
dabei jedoch wenig über-
zeugen. Eine Leistungsstei-
gerung muss her: Denn am
Samstag (12. November, An-
pfiff um 19.30 Uhr) kommt es
beim Aufeinandertreffen mit
dem verlustpunktfreien Ta-
bellennachbarn SV 64
Zweibrücken zum Spitzenspiel
in der Budenheimer Waldsport-
halle.

Budenheim. Coach Volker Schus-
ter erwartete in Worms eine ähnlich
engagierte Leistung wie in der Vor-
woche, als seine Sportfreunde Au-
ßenseiter TuS Dansenberg II mit 20
Toren Differenz nach Hause ge-
schickt hatten. Doch nach 60 ge-
spielten Minuten war außer dem
Sieg wenig Positives festzustellen.
Ausnahme: Der Linke Rückraum
Stefan Corazolla und Allrounder
Marcel Jamin hatten nach meh-
reren Wochen Verletzungspause
erstmals wieder auf dem Spielbe-
richtsbogen gestanden.
Nach dem ersten Tor des Abends
durch Budenheims Kreisläufer Eike
Rigterink in der zweiten Spielminute
konnten die Wormser Drachen den
Spielverlauf bis zum 5:5 ausgegli-
chen gestalten, ehe sich die Sport-
freunde auf 10:6 in der 20. Minute
absetzten. Bis zur Pause wäre gar
eine Zehn-Tore-Führung der Gäste
möglich gewesen, doch stattdessen
leisteten sich die Sportfreunde wie-
der einmal eine von Fehlwürfen ge-
prägte Schwächephase. So endete
die erste Halbzeit mit 15:12 aus
Budenheimer Sicht.

SV Zweibrücken kommt

Co-Trainer Philipp Becker fand in
der Pausenansprache klare Worte:
Er forderte mehr Einstellung, mehr
Wille und mehr Bereitschaft. Doch
auch in der zweiten Halbzeit konn-
te sein Team die Vorgaben nicht
umsetzen.
Zwar ließen die Sportfreunde pha-
senweise ihre Qualität aufblitzen,
blieben jedoch insgesamt weit hin-
ter ihren Möglichkeiten zurück.
Bestes Beispiel ist Rechtsaußen
Patrick Heß: Er erzielte neun Tore
– doch wenn er sich für seine vie-

len guten Entscheidungen und
Chancen mehr belohnt hätte, hät-
ten es auch gut und gerne 15 sein
können.
Immerhin gelang es dem Gäste-
team, seinen Vorsprung in der
Schlussphase so zu verwalten,
dass der Auswärtssieg nicht mehr
ernsthaft in Gefahr geriet. Bis zum
23:27 (55. Minute) hielt sich Worms
die kleine Chance auf eine Über-
raschung offen, dann machten Ka-
pitän Manuel Kühn und zwei Mal
Sören Dübal endgültig den Deckel
drauf.
Im Spitzenspiel am Samstag ab

19.30 Uhr gegen den noch verlust-
punktfreien SV 64 Zweibrücken
muss es zu einer Leistungssteige-
rung kommen, wenn die Sport-
freunde weiterhin Teil des Dreier-
Spitzenteams der Oberliga RPS
bleiben wollen.
Im Duell der Drittliga-Absteiger
wollen die Budenheimer unbedingt
die Punkte in der heimischen Wald-
sporthalle behalten.
Dazu hoffen auf sie auf lautstarke
Unterstützung von den Rängen.
Spieler und Tore für die Sport-
freunde Budenheim: Karim Kete-
laer, Daniel Sturm – Patrick Heß (9/
4), Sören Dübal (5), Manuel Kühn,
Maximilian Grethen (je 4), Lars
Ludwig (3), Stefan Corazolla (2),
Marcel Jamin, Armin Henke, Eike
Rigterink (je 1), Justus Teßnow,
Lucas Weil.

Glanzlos in Worms
Arbeitssieg für Sportfreunde Budenheim / Fokus auf Spitzen-Heimspiel am kommenden Samstag

Patrick Heß steuerte neun Treffer zum Erfolg seiner Mannschaft
bei der HSG Worms bei.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Seinen Geburtstag feiert:

12.11. Steube, Helmut 75 J.

Budenheim. – Die Gewinne-
rin der zwei Eintrittskarten für
das Konzert mit Marshall
& Alexander heute Abend in
der kING-Halle in Ingelheim
steht fest. Auf einen unterhalt-
samen Abend darf sich Ursula
Hoffmann aus Heidesheim mit
Begleitung freuen.

Gewinn geht
nach Heidesheim
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Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten
im Senioren-Treff „60 plus“ der
Gemeinde Budenheim, Erwin-
Renth-Str. 15
46. Kalenderwoche 2022
Einkaufsservice
Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.
Dienstag i. Monat Aldi) und freitags
(REWE) mit (mit FFP2 Maske) und
ohne Mitfahrt. Bitte um Anmeldung
mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote
Wir bitten im Senioren-Treff eine
FFP2 Maske zu tragen!
Wir laden ausdrücklich alle Buden-
heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
46. Kalenderwoche:
Montag, 14.11.2022 / 14.45 Uhr
Bewegte Begegnung – Gymnastik
mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-
ness-Drink
Dienstag, 15.11.2022 / 15.00 Uhr
Was passt wohin? – Gemeinsames
Puzzeln bei Kaffee und hausgemach-
tem Kuchen
Mittwoch, 16.11.2022 / 15.00 Uhr
Bauer, Ass, wie schön wär´das ….
und andere Kartenspiele – bei Kaf-
fee und hausgemachtem Kuchen
Donnerstag 17.11.2022 / 15.00 Uhr
Waffelnachmittag mit verschiede-
nen Kreationen
Sprechstunden / Beratungen
Beratung und Hilfe rund um das
Thema Pflege / Pflegestützpunkt
2. Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Sabine Weinheimer
06135 / 93395-40
Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein
der Lebenshilfe e.V.
2. Donnerstag im Monat 10.30 Uhr
bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung rund um das Thema Be-
hinderung
Dienstags von 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr
Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731
/ 4709710
Sprechstunde rund um das Thema
Smartphone/Digitalbotschafter der
Gemeinde Budenheim
1. Montag im Monat, 15.00 Uhr.
Kontakt und Anmeldung: Herr Horst
Werner digitalbotschafter@email.de
oder 0171-5300317
Beratung in allen Fragen des Alters
/ Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Budenheim

Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 10.11.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz) Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-
tungsrates der Gemeindewerke Bu-
denheim AöR (GwB) und des
Hauptausschusses des Gemeinde-
rates vom 3. November 2022
1. Von der Prüfung des Jahresab-
schlusses 2021 wird Kenntnis genom-
men. Dem Jahresabschluss, der Er-
folgsübersicht und dem Lagebericht
des Vorstandes wird zugestimmt. Das
Jahresergebnis von 275.373,18 wird
der allgemeinen Rücklage zugeführt
(GR-Beschluss erforderlich). Den
Vorständen wird Entlastung erteilt.
Für den Jahresabschluss und den La-
gebericht wurde ein uneingeschränk-
ter Bestätigungsvermerk durch die
Wirtschaftsprüfer erteilt.
2. Vom Zwischenbericht zum 30. Juni
2022 und vom Beteiligungsbericht
2021 wurde zur Kenntnis genommen.

Bekanntmachung

E i n l a d u n g
zu einer öffentlichen Sitzung

des Gemeinderates am
Mittwoch, 16. November 2022,

18.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses,

Berliner Str. 3
55257 Budenheim

T a g e s o r d n u n g :
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilungen
2. Verabschiedung des ehemaligen
Ersten Beigeordneten Weil
3. 7. Änderung des Flächennutzungs-
plans „Dyckerhoff-Gelände“ und Be-
bauungsplan „Dyckerhoff-Gelände“
4. 1. Nachtragshaushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2022;
Beschlussfassung
5. Satzungsänderung und Anpassung
der Beitragsordnung in der Rheinhes-
sen-Touristik GmbH
6. Sachstand Bebauungsplan „Wäld-
chenloch“;
mündlicher Bericht
7. Jahresabschluss, Lagebericht des
Vorstandes und Erfolgsübericht der
Gemeindewerke Budenheim AöR für
das Wirtschaftsjahr 2021
8. Bauvoranfragen, Bauanträge
9. Annahme von Spenden / Sponsoring
10. Energieeinsparung in der Straßen-
beleuchtung
11. Nachwahl zu den Ausschüssen
12. Antrag 5/2022 von Bündnis 90/Die
Grünen vom 28.10.2022 auf Transpa-
renz in Budenheim
13. Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
14. Mitteilungen
15. Anfragen
16. Grundstücksangelegenheiten
17. Personalangelegenheit
18. Verschiedenes
Budenheim, 07. November 2022

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Hinweis:
Es besteht die Pflicht zum Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes (medizinische
Gesichtsmaske oder FFP-Maske) im
Rathaus; dieser kann sodann am Platz
im Sitzungssaal abgelegt werden, so-
fern der Mindestabstand von 1,5 m zu
anderen Personen gewahrt werden
kann. Um Beachtung wird gebeten!

Bekanntmachung

Gemäß der Gemeindeordnung sollen
die Bürgerinnen und Bürger jährlich
über die Ereignisse und Entwicklun-
gen des zu Ende gehenden Jahres in-
formiert werden.
Bürgermeister Stephan Hinz lädt des-
halb ein zur

Einwohnerversammlung,
Montag, 28. November 2022,

19.00 Uhr
Mensa,

Lenneberg Grund- und
Realschule plus

Budenheim / Mainz-Mombach,
Mühlstr. 28

Themen:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Haushaltssituation
3. Geschäftsbericht Geschäftsführer
Wohnungsbaugesellschaft
4. Geschäftsbericht Vorstand
Gemeindewerke
5. Verschiedenes
Ergänzend zu seinen Erläuterungen
steht der Bürgermeister zur Beant-
wortung von Fragen zur Verfügung.

Alle Einwohnerinnen und
Einwohner sind herzlich

eingeladen.
S. Hinz

(Bürgermeister)

Bekanntmachung

E i n l a d u n g
zu einer öffentlichen Sitzung des

Beirates für Migration
und Integration

am Donnerstag, 17.11.2022
17.00 Uhr,

im Ratssaal der Gemeindeverwaltung
Budenheim

T a g e s o r d n u n g :
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Beschlussfassung der Niederschrift
der Sitzung vom 04.08.2022
4. Bericht des Beirats an den Gemein-
derat
5. Aktivitäten Q4/2022 und Q1/2023
6. Sitzungstermine 2023
7. Mitteilungen / Verschiedenes
Budenheim, 07.11.2022

(Marouan Al-kadi)
Vorsitzender

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo,

Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr
& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 14.11.22
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff
Dienstag, 15.11.22
16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Turnier:
Mario Kart
Mittwoch, 16.11.22
16.00 – 18.30 Uhr Offener Treff
Donnerstag, 17.11.22
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff
Freitag, 18.11.22
16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-
DingsBums
Wegen der aktuellen Corona-Lage
gelten keine besonderen Regeln im
„Offenen Treff“. Willkommen sind
alle ab 8 Jahren. Wir bitten trotzdem
darum, bei Erkältungssymptomen die
BlueBox nicht zu besuchen. Bei posi-
tivem Coronabefund ist der Besuch
nicht gestattet.
Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 10.11.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim
(S. Hinz)

Bürgermeister
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3. Der barrierefreie Umbau der Bus-
haltestelle Erwin-Renth-Zentrum/Hei-
desheimer Straße wird nicht weiter-
verfolgt.
4. Die allgemeinen Stromtarife ab 1.
Januar 2023 wurden beschlossen.
5. Es wurde mitgeteilt, dass das
Hauptzollamt bezüglich der Strom-
steuer eine Außenprüfung durchführt,
ein Förderantrag zur Umrüstung der
Straßenbeleuchtung auf LED gestellt
wird, eine neue Beschäftigte im Hal-
lenbad ihren Dienst aufnimmt und der

Auftrag E-MSR-Technik für das
Pumpwerk Haderaue vergeben wurde.
6. Der Entwurf des 1. Nachtragshaus-
haltsplans 2022 wurde erörtert. So-
wohl Hauptausschuss als auch Ver-
waltungsrat empfahlen mit jeweils
einstimmigen Voten dem Gemeinde-
rat, den Entwurf des 1. Nachtrags-
haushaltsplans 2022 in seiner Sitzung
am 16. November 2022 zu beschlie-
ßen.
Budenheim, 8. November 2022

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Mainz. – Nach einer Analyse der
Bertelsmann-Stiftung fehlen 2023
mehr als 26.000 Kita-Plätze in
Rheinland-Pfalz, so in einer Mittei-
lung des Gemeinde- und Städte-
bundes (GStB). Eine kurzfristige
Lösung sei nicht in Sicht. Zusätzli-
che Anforderungen, wie sie so-
wohl im Kitaqualitätsgesetz des
Bundes und dem Kitagesetz des
Landes formuliert sind, seien kon-
traproduktiv.
Baumaßnahmen zur Umsetzung
der neuen Standards werden nur
zu einem geringen Anteil durch
das Land gefördert. Temporäre
Zwischenlösungen zur Unterbrin-

gung der Kinder scheitern oft an
hohen Hürden des Landesjugend-
amtes. Es fehlt nicht nur an Geld,
sondern insbesondere am not-
wendigen Fachpersonal. Unver-
zichtbar bleibt deshalb, die Ausbil-
dungskapazitäten weiter zu erhö-
hen und gleichzeitig verzichtbare
Standards abzubauen. Durch
Hilfskräfte könnten Erzieherinnen
und Erzieher entlastet werden.
Möglichkeiten für Quereinsteiger
sollten verbessert und aus der
Ukraine geflüchtete Kita-Fachkräf-
te mit entsprechenden Sprach-
und Integrationskursen möglichst
schnell qualifiziert werden.

Aktionsplan notwendig
Bedarf an Kita-Plätzen steigt

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 12.11.2022

8:00 – 18:00 Uhr Präventionsschu-
lung, Margot-Försch-Haus, 10:00
– 11:30 Uhr Probe Weihnachtsmusical,
Gruppenräume Margot-Försch-Haus,
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Beteili-
gung der Freiwilligen Feuerwehr Bu-
denheim
Sonntag, 13.11.2022

11:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 16.11.2022

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet,
Kath. Kirche
Freitag, 18.11.2022

15:00 Uhr Erzählcafé, Margot-Försch-
Haus
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefonnum-
mer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-Försch-
Hauses statt. Interessierte Sänger sind
jederzeit herzlich willkommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 13. November,

10.00 Uhr Gottesdienst (Prädi-
kantin Ulla Klotzki)
Mittwoch, 16. November,

18.00 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet (Dreifaltigkeits-Kirche)

Donnerstag, 17. November,

16.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im ASB-Heim (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
Gruppenstunden:

Dienstag, 15. November: 17.00-
18.00 Uhr Konfirmandenunter-
richt, 18.00-20.00 Uhr Teenkreis
(13-16 Jahre)
Donnerstag, 17. November:
17.00 Uhr Kinderchorprobe im
Ev. Gemeindehaus (ab 5 Jahre)
Freitag, 18. November: 16.00-
17.30 Uhr Crazy Cookies (8-12
Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-
17 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr, Don-
nerstag 15-18 Uhr und Freitag
9-12 Uhr

Mainz. (VZ-RLP) – Laut Erhebun-
gen des Schornsteinfegerhand-
werks für das Jahr 2021 existieren
in Deutschland mehr als elf Millio-
nen Einzelfeuerstätten für Fest-
brennstoffe. Diese Zahl macht
deutlich, dass ihr regelmäßiger Be-
trieb erhebliche Auswirkungen auf
die CO2- und Feinstaubbelastung
hat.
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale gibt daher wichtige
Hinweise:
Jede Feuerstätte muss von einem
Schornsteinfeger abgenommen
werden. In den Ofen gehört aus-
schließlich gut getrocknetes Stück-
holz. Frisch produzierte Holzschei-
te müssen an gut belüfteten Orten
mindestens ein Jahr, besser zwei
Jahre, trocknen, bevor sie reif für
den Ofen sind.
Wer einen Ofen nutzen möchte,
sollte sich vorab informieren, wie
ein Ofen richtig angefeuert wird.
Dazu gehört: Sorgfältig geschich-

tetes Holz, kleinere Scheit-Quer-
schnitte für schnelles Anbrennen,
Anzünden von oben mit wachsge-
tränkter Holzwolle, ein möglichst
ungestörter Abbrand. Die Zufuhr
an Verbrennungsluft ist ebenfalls
wichtig und das richtige Einstellen
der Abgasklappe hält mehr Wärme
im Haus.
Öfen produzieren erhebliche Men-
gen an Ruß, Schadstoffen und
Feinstaub. Sie sind vielerorts pro-
blematischer als der Straßenver-
kehr: Werden sie betrieben, sollte
das möglichst umweltschonend er-
folgen.
Wer dennoch einen neuen Ofen
kaufen will, sollte ein Modell mit
dem Umweltlabel „Blauer Engel“
wählen. Es ist zwar teurer, aber da-
für mit einem Staub- und Fein-
staubfilter sowie einer automati-
schen Luftsteuerung ausgestattet,
die wichtig für den optimalen Be-
trieb ist. Die Verbraucherzentrale
fordert, dass auf Basis einer ge-

setzlichen Vorschrift künftig alle
neu verkauften Kaminöfen mit ent-
sprechenden Filtern ausgestattet
sind.
Holz wird als nachwachsender
Rohstoff mit geringster CO2-Emis-
sion eingestuft. In Deutschland
wird zwar nicht mehr Holz aus dem
Wald entnommen, als nachwächst.
Aber vor allem aus drei Gründen
wird Kritik an diesem Standpunkt
lauter:
Ein abgeholzter Baum bindet kein
zusätzliches CO2 mehr. Ließe man
ihn stattdessen stehen, würde er
oft noch viele Jahrzehnte CO2 bin-
den. Ein alter Baum bindet zudem
ein Vielfaches an CO2 als ein neu
gepflanzter Jung-Baum.
Für die angestrebte CO2-Neutrali-
tät in den nächsten 20 Jahren ist es
hilfreicher, wenn das Holz langfris-
tig gebunden statt einfach nur ver-
heizt wird – vor allem durch dessen
Verwendung in Möbeln oder Bau-
Konstruktionen. Das direkte Ver-

feuern von Holz hingegen entlässt
das gebundene CO2 sofort in die
Atmosphäre und trägt kurzfristig
eher noch zum Klimawandel bei
statt ihn abzumildern.
Nicht zuletzt ist es auch für den Er-
halt der Artenvielfalt im Wald un-
günstig, wenn durch die Holzent-
nahme kaum noch Totholz anfällt.
Anders sieht es aus, wenn Holzab-
fälle aus anderweitigen Nutzungen
zur Verbrennung eingesetzt wer-
den, zum Beispiel zertifizierte
Holz-Pellets.
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale hilft, im Einzelfall die
richtigen Entscheidungen beim
Einsatz von Holz zu treffen. Bera-
tungen finden online, telefonisch
oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Die Energie-Fachleu-
te beraten anbieterunabhängig
und individuell.
Mehr Informationen gibt es auf
www.energieberatung-rlp.de oder
unter 0800 –186075600600.

Öfen und Kamine – beliebt aber nicht unproblematisch
Verbraucherzentrale fordert: Neue Kaminöfen nur noch mit eingebautem Staubfilter
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Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

Ihre Spende hilft
pfl egebedürftigen alten Menschen!

www.senioren-bethel.de

Suche Putzhilfe
alle 14 Tage!

Telefon:
06139-5747

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

. Feinkost & Fischspezialitäten

. Käse aus dem Allgäu

. Finther Obstlädchen  

. Hähnchenwagen
  Das Frischgrill-Hähnchen

.Weingut Lich

. Metzgerei Hamm

. Budenheimer Volksbank  

. Budenheimer Heimatzeitung

Wird unterstützt von:

SABRINA KORKMAZ
Unsere Dienstleistungen

. Fußpflege und Maniküre mit Shellac . Gesichtsbehandlung  
. Wimpernverlängerung . Dauerhafte Haarentfernung

Erwin-Renth-Str.1  .  55257 Budenheim  .  Tel.: 0157/51467206 

Personenschifffahrt

NIKOLAY

Vom 1. bis 4. Advent jeden
Mittwoch und Sonntag

Rüdesheimer Weihnachtsmarkt

Abfahrt 14.00 Uhr Budenheim
Rückkunft ca. 20.00 Uhr Uhr

ca 3 Std. Landgang

Preis für Hin- und Rückfahrt
Erw. 20,00 €

Kinder 10,00 €

Tel.: 06139-378 oder 2415
Fax: 06139/2339

www.schifffahrt-nikolay.de

A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Hausarztpraxis Jahnstraße 45
Anton Fluhr 

Arzt für Allgemeinmedizin

Liebe Patienten,

seit geraumer Zeit kommt es zu Störungen unseres Telefon- und 
Internetanschlusses.
Dies ist nicht unser Verschulden. Wir arbeiten mit Hochdruck
an einer Lösung und bitten die damit einhergehenden
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.




